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Zu-

schlag

Bagatell-

grenze

Zweck-

bindung

Beispiele

hier insbesondere

Bau und Ausbau
- straßenbegleitender Radwege
- selbsständig geführter Radwege
- gemeinsamer Rad- Gehwege

Bau und Sicherung von Querungseinrichtungen

Fahrradstraßen

BTR Bahntrassenradwege Bahntrassenradwege

SIM Sicherheitsmaßnahmen
Maßnahmen der Verkehrssicherheit
Bau und Sicherung von Querungseinrichtungen

Markierung von Radfahrstreifen und Schutzstreifen

sonstige Markierungs- und Beschilderungslösungen

FöRi-Nah
Nr. 2.1

70  % 5  % 20.000  EUR 10  Jahre WEG Wegweisung
Einrichtung von Wegweisungssystemen für Radverkehrsnetze 
nach den Hinweisen zur wegweisenden Beschilderung für den 
Radverkehr NRW (HBR NRW)

AUP Ausführungsplanung Ausführungsplanung

MAS Machbarkeitsstudie Machbarkeitsstudie

Bau und Ausbau
- innerörtliche, separat geführte Gehwege
- innerörtliche, in längsgeteilter Baulast liegende Gehwege 
  (FöRi-Nah Nr. 2.1)
- von Gehwegen im Zuge von Radschnellwegen

Bau und Sicherung von Querungseinrichtungen

Barrierefreie, fußverkehrsgerechte Kreuzungsausgestaltungen

SIM Sicherheitsmaßnahmen Maßnahmen der Verkehrssicherheit

Erneuerung maßgebender Bestandteile der Verkehrsanlage 
ohne sonstige wesentliche geometrische Änderung

grundlegende Brückenerhaltungs- und Erneuerungsmaßnahmen

FöRi-Nah
Nr. 2.3

70%
max. 1.500 €

zwf. Ausgaben

je Platz

5  % 20.000  EUR 10  Jahre FST Fahrradstationen

Fahrradstationen an Haltestellen des ÖPNV für mehr als 
100 Fahrräder, mit mindestens folgenden Dienstleistungen:
-  Bewachung und Witterungsschutz
-  Pannenhilfe, Fahrradwartung und Fahrradreparatur
-  Fahrradvermietung

Fahrradabstellanlagen im öffentlichem Verkehrsraum 
in kommunaler Baulast, die der Allgemeinheit zugänglich sind

Ladestation für Elektofahrräder

OEF Öffentlichkeitsarbeit Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung der Nahmobilität

MOD Modal Split Modal Split

FöRi-Nah
Nr. 2.5

70  % 5  % 5.000  EUR 10 Jahre ZST Zählstelle Dauerzählstellen für den Radverkehr

Reg.Bez. Arnsberg:

Reg.Bez. Detmold:

Reg.Bez. Düsseldorf:

Reg.Bez. Köln:

Reg.Bez. Münster:

Förderrichtlinien Nahmobilität   (FöRi-Nah)

förderfähiges

Vorhaben

Rechts-

grundlage

Regel-

förder-

satz

Kategorie

Struktur-
schwäche

20.000  EUR 20  Jahre

RAD Radwege

Radverkehrsmarkierung
FöRi-Nah

Nr. 2.1
70  % 5  % 20.000  EUR

Radverkehrsanlagen
FöRi-Nah

Nr. 2.1
70  % 5  %

10  Jahre

5  %

MAR Markierung 

Radwegweisung

Radschnellwegeplanung 
(nach Einzelfallentscheidung MBWSV)

FöRi-Nah
Nr. 2.1

80  %  - 5.000  EUR - ohne -

20.000  EUR 20  Jahre
GEW Gehwege

Grundhafte Erneuerung
- Nahmobilität

FöRi-Nah
Nr. 2.1/2.2

70  % 5  % 20.000  EUR 10  Jahre GER

Fußverkehrsanlagen
FöRi-Nah
Nr. 2.2/2.1

70  %

Grunderneuerung

Fahrradstationen

Fahrradabstellanlagen
FöRi-Nah

Nr. 2.4

70%
- max. 1.000 € 

zwf. Ausgaben je Platz

- max. 1.250 €

je Fahrradbox

(zzgl. 500 € je Ladestation)

5  % 5.000  EUR 10  Jahre FAA Fahrradabstellanlagen

70  % 5  %

Zählstellen

*) Zuschlag von 5% bei Vorhaben 
in struktuerschwachen Gebieten:

Bochum, Dortmund, Hagen, Hamm, Herne, Kreis Unna

Bielefeld, Kreis Herford, Kreis Höxter, Kreis Lippe

Duisburg, Essen, Oberhausen, Krefeld, Mönchengladbach, Mülheim a.d.R., Remscheid, Solingen, Wuppertal, Kreis Wesel, Niederkrüchten

Städteregion Aachen, Kreis Heinsberg

Bottrop, Gelsenkirchen, Kreis Recklinghausen

5.000  EUR - ohne -Aufgaben der AGFS
FöRi-Nah

Nr. 2.5


